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Kleine Anfrage 1134 
der Abgeordneten Jean-Pascal Hohm (AfD-Fraktion) und Lena Kotré (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Entwicklung der von Linksextremisten im Land Brandenburg genutzten sog. Szene-
objekte 

Die Stadt Potsdam hat am 22. Mai 2026 ein u. a. von Linksextremisten besetztes Gebäude 
räumen lassen.1 Im Zusammenhang mit den dort festgestellten Linksextremisten wurde 
durch das Ministerium des Innern und für Kommunales (MIK) auf Presseanfrage mitgeteilt: 
„Es wurden Bezüge zu Personen und Strukturen außerhalb Brandenburgs erkennbar. Anar-
chistische Symbolik fand mehrfach Verwendung oder es wurde Bezug genommen auf grie-
chische Anarchisten.“2 In der Vergangenheit wurden auch weitere Objekte im Land Bran-
denburg durch die linksextreme Szene genutzt, in Potsdam u. a. das sog. Freiland-Ge-
lände.3 Auch das bundesweit tätige linksextreme „Mietshäuser Syndikat“4 erwarb mehrere 
Grundstücke.5  
 
Wir fragen die Landesregierung: 

1. Wie viele linksextremistische Szeneobjekte sind im Land Brandenburg aktuell be-
kannt? (Bitte einzeln auflisten unter Angabe der Adresse pro Landkreis und kreisfreier 
Stadt ab Beginn der Einstufung bzw. des konkreten Zeitraumes.)  

2. Wie wird ein „linksextremistisches Szeneobjekt“ definiert?  

3. Welche Kriterien werden zur Einstufung als Szeneobjekt im Land Brandenburg ange-
wendet?  

4. Welche Eigentums- oder Mietverhältnisse liegen bei den Szeneobjekten vor?  

 
1 Vgl. Zeit-Online v. 22.05.2026 zu „Polizei räumt besetztes Haus in Potsdam – Abriss geplant“, 
https://www.zeit.de/news/2026-05/22/stadt-potsdam-laesst-besetztes-haus-raeumen, abgerufen am 
23.06.2026.  
2 Vgl. PNN v. 02.06.2026 zu „Nach Räumung des besetzten Hauses in Potsdam“, https://www.tagesspie-
gel.de/potsdam/landeshauptstadt/nach-raumung-besetztes-haus-hausbesetzer-protest-halt-an-behorde-ext-
remisten-dabei-15664735.html, abgerufen am 23.06.2026. 
3 Vgl. PNN v. 11.09.2026 zu „Antifa-Kampfsport-Wochenende: Stadt Potsdam prüft Vorwürfe gegen Frei-
land“, https://www.tagesspiegel.de/potsdam/landeshauptstadt/stadt-potsdam-pruft-vorwurfe-gegen-freiland-
7895920.html, abgerufen am 23.06.2026. 
4 Vgl. Junge Freiheit v. 11.09.2017 zu „Linksextreme finanzieren Unterkünfte über ‚Mietshäuser-Syndikat‘“, 
https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2017/linksextreme-finanzieren-unterkuenfte-ueber-mietshaeuser-
syndikat/, abgerufen am 23.06.2026.  
5 Vgl. Webseite „Mietshäuser Syndikat“ zu Standorten, https://www.syndikat.org/standortkarte/, abgerufen 
am 23.06.2026.  
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5. Welche bekannten Betreiber- oder Trägerstrukturen sind den Szeneobjekten zugeord-
net?  

6. Welche Nutzungsarten (Wohnraum, Veranstaltungsort, Treffpunkt) wurden bei Szene-
objekten festgestellt?  

7. Welche Maßnahmen zur Beobachtung und Prävention werden ergriffen?  

8. Welche polizeilichen Erkenntnisse oder Einsatzanlässe betrafen Szeneobjekte im Be-
richtszeitraum?  

9. Wie erfolgt der Informationsaustausch zu Szeneobjekten zwischen Kommunen und 
Land?  

10. Welche überregionalen Vernetzungen der Szeneobjekte sind bekannt?  

11. Welche finanziellen Unterstützungen oder geldwerten Leistungen erhielten diese Sze-
neobjekte?  

12. Welche Entwicklungen erwartet das Land Brandenburg hinsichtlich Anzahl und Aktivi-
täten der Szeneobjekte?  

13. Wie viele weitere durch Linksextremisten genutzte Objekte, ohne ein linksextremisti-
sches Szeneobjekt zu sein, sind im Land Brandenburg bekannt? (Bitte einzeln auflis-
ten unter Angabe der Adresse pro Landkreis und kreisfreier Stadt ab Beginn der Ein-
stufung bzw. des konkreten Zeitraumes sowie auch die analoge Beantwortung der Fra-
gen 4 bis 12.)  

14. Sind der Landesregierung weitere Objekte bekannt, für die seitens linksextremistischer 
Akteure aktuell Kauf-, Miet-, Pacht- oder sonstige „Nutzungsinteressen“ bestehen? 
(Bitte einzeln unter Angabe der Adresse pro Landkreis und kreisfreier Stadt angeben.)  
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